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Kleine Sammlung schweizerischer Krtsnamen mit Lrklârungen
über deren Kerkunst in alphabetischer Reihenfolge.

Herausgegeben von Meinrad Kâlin, Lehrer in Einsiedeln.

M.'.'«?/',!- Xasorn- (alte Form) Ort, wo Käse bereitet wird.
Xa/en,-- /vu,- /v'au- von Hag umschlossener Weideplatz,

Wald.
lvalelitarsv, Lallern- Ort, wo ein Kalkofen stand.

/^a/ecke/- Kandel- vom lat. eanalls.
oder Län?oli nennt man einen aussichtsreichen Ielsvorsprung.

/O«/)/ ist eine aussichtsreiche Höhe; köpfen- fassen- schauen.

Xappölon vom lat. eapolla- kleine Kirche.
/Oe/ve/i oder 8ebratton sind ausgewaschene Kalksteinmassen.

/tuv/e?/, /v'a«/e/«- die Ruine einer festen Burg, auch burgartiger Fels-

köpf.

zagel.- strick.- steig bedeutet schlechte Gangbarkeit eines Pfades.

/<e/i//iv/, /ve/u/eci/, /teZ/lo/i- Kellerhof d. i. ein dem Kellermeister ei-

nes Grundherrn zugewiesener Hof.
Xommattsv- Gebäude mit Kamin.

/te?m/i( vom kclt. eamboàunon- Burg an der Flußkrümmung.
von Kernen (Getreide).

/O'/'«l'/e/i- bei den Kirschbäumen.
Okartors villa (926)

àv«/- Felsnische, Felsenzirkus.
Xvà/en- Keftenen- Kastanien.

dem Geldkasten des Grundherrn gehörig z. B. Kastenegg

(Höfe-Schwyz).
vom kelt. OlmiAöburcb.
Kien bäum- Waldföhre.

Kirche.
X/auseue, Li/us- Erofionsschluchten.

Tî'/ed, Lieben von bleo- Hügel, Hang.
/5/ett- von clkàa- Lehm.

schwierig zu erkletternder Hang.

M/ige/i von ebliuZo- Tobel.

/5/iube/- abgerundeter Hügel,

àuk von ebnot- Geschlecht, Familie.
Adbe/- überhängender Felsen, wo Hirten und Vieh Schutz suchten.

/v'od/en?- oovlluovtia- Zusammenfluß.
^u/e/- Ort, wo Holzkohle gebrannt wurde. (Fortsetzung folgt.)
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